
Newsletter April 2015
 

Liebe Modellbahnfreunde, 

heute nun müssen wir uns mit einem unerfreulichen, aber leider auch unvermeidbaren Problem an Sie
wenden.
Aus Nachrichten, Rundfunk und Presse ist Ihnen sicherlich bekannt, dass der Euro dramatisch an Wert
gegenüber anderen ausländischen Währungen verloren hat. Ein Effekt der politisch nicht ungewollt ist, da sich
so der Export noch effektiver auswirkt. Leider aber bringt die Euroschwäche manche Firmen in arge
Schwierigkeiten. Firmen wie wir, die vorwiegend mit dem Ausland wie z.B. Asien kooperieren, müssen durch
diese Währungsentwicklung eine Verteuerung ihrer Produktion von über 15% hinnehmen.

Wir stellen für Sie Fahrzeuge in drei Spurweiten her und in der Regel befinden sich jeweils mehrere Modelle
pro Spurweite in der Produktion. Da all diese Modelle aber entsprechend ihrem Entwicklungsstand
vorfinanziert werden müssen, ist der von uns zu erbringende zusätzliche Finanzierungsaufwand enorm. 

Lange Zeit haben wir gehofft, dass es sich nur um eine kurzfristige Währungsentwicklung handelt, und diesen
finanziellen Zusatzaufwand aus unserem Ertrag bestritten. Da sich aber mittelfristig keine Veränderung
abzeichnet, sehen wir uns ebenfalls - wie auch andere Mitbewerber - leider gezwungen, unsere Preise dieser
Währungsveränderung anzupassen. 

Um diese Last für Sie so gering wie möglich zu halten, haben wir mit sehr spitzem Bleistift neu kalkuliert und
alle unsere Preise erneut durchgerechnet. Hierbei ergab sich eine durchschnittliche unvermeidbare
Preiserhöhung von ca. 10%. Wir hoffen mit dieser nicht voll ausgleichenden Preiserhöhung jedoch
zurechtzukommen, um Ihren Geldbeutel nicht mehr als irgendwie nötig zu belasten.

Damit Sie jedoch von dieser leider unvermeidbaren Preiserhöhung nicht völlig überrascht werden und Ihre
Modellträume allzu jäh platzen, bieten wir Ihnen im Sinne unserer guten Zusammenarbeit folgende
Konditionen an:

Die Preiserhöhung von durchschnittlich 10% betrifft ausschließlich Fahrzeuge die nach dem 01. Juli 2015
verbindlich bestellt werden.

Die Preiserhöhung betrifft nicht bereits bestellte Fahrzeuge.Hier stehen wir selbstverständlich zu
unseren Vereinbarungen.

Sobald sich der Euro stabil von seiner Schwäche erholt, werden wir selbstverständlich die momentan
unvermeidbare Preisanhebung zurücknehmen, und Sie ebenfalls auf diesem Weg informieren.

Über unsere Internetseite werden Sie auch weiterhin über alle Neuigkeiten informiert und Sie gelangen dort
auch problemlos zu unserem aktuellen online-Katalog. Die dort aufgeführten Ihnen bekannten Preise, werden
wir zum 01.07.2015 wie oben besprochen korrigieren.

 
Weiterhin viel Freude an unserem gemeinsamen Hobby wünschen Ihnen 
 
Stefan Kiss und das Kiss Modellbahn Team
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